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Vorbemerkung 

Die vorliegende Veröffentlichung setzt die Reihe der Statisti- 
schen Berichte fort, welche Angaben über die von deutschen G-erich- 
ten wegen Verbrechen oder Vergehen rechtskräftig abgeurteilten 
Jugendlichen von 14 bis unter 18 Jahre bringt. Die Angaben um- 
fassen^ die ausgesprochenen Strafen sowie angeordneten Zuchtmit- 
tel und Erziehungsmaßregeln. 

Die Tabellen sind vom Statistischen Bundesamt nach den von den 
Statistischen Landesämtern übermittelten Lündesergebnissen zu- 
sammengestellt. In Abweichung zu 1950 werden ab 1951 nicht mehr die 
Viertel-, sondern nur noch die Halbjahresergebnisse veröffentlicht. 

Berichtszeit- 
raum 

Rechtskräftig 
abgeurteilte 
Jugendliche 

im Bundesgebiet 

davon Kriminalitätsziffer der J 
Verurteilten v.14 bis unter 18 Jahren 

Freisprüche 

Verurteilte 

insgesamt 
darunter ! darunter 

männlich ( weiblich 
insgesamt ^ : «leiblich 

; • \ 

1, Hj, 1950 

1. HJ. 1951 

11 659 

17 059 

397 

526 
. 

10 301 

15 708 

8 719 1 582 

13 971 1 737 

I ' 

714 | 1 187 i '224 

1 021 | 1 783 ; 230 

1) Verurteilte auf 100 000 Personen von 14 bis unter 18 Jahren ungerechnet auf 1 Jahr. 

Hach vorstehender Vergleichsübersicht hat die Kriminalitätszif- 
fer der Jugendlichen im 1. Halbjahr 1951 gegenüber dem 1. Halb- 
jahr 1950 um 43,0 vH zugenommen. Sowohl bei den männlichen als 
auch bei den weiblichen Jugendlichen ist eine Zunahme der Krimi- 
nalität festzustellen. Während aber die Kriminalitätsziffer bei 
den männlichen Jugendlichen um 50,'2 vH angestiegen ist, hat sie 
sich bei den weiblichen nur um 2,7 vH erhöht. 

Die Kriminalität der Jugendlichen 'ist stärker angestiegen als 
die der Erwachsenen, deren Kriminalitätsziffer im gleichen 
Zeitraum eine Zunahme um 39,6 vH äufwies. 

i 
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1• Die im Bundesgebiet rechtskräftig abgeurteilten Jugendlichen 

. 1. Ha) b 

lfd. 

Nr. 

Bezeichnung 

der 

strafbaren Handlung 

Jugendliche 

Paragraph 

ins- 

gesamt 

Entschei 

darunter 

weiblich 

ohne Spalte 16 

ins- 
gesamt 

und" 

Strafe 
darunter j  

weiblich ! . 
ins- 

gesamt 

darunter 

weiblich 

1 2 ! 3 l 4 | 5 

I, Verbrechen und Vergehen nach dem StGB. 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 

10 
11 
12 
13 
14 

15 
16 
17 

18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 

Erfolglose Teilnahme    

Verabredung zur Tötung   

"Delikte gegen die Ausübung staatsbürgerlicher Rechte . . 

Aufforderung zum Ungehorsam   

Widerstand gegen die Staatsgewalt   . 
ßeamtennötigung   

Aufruhr, Auflauf '  

Forstwiderstand   .   

Gefangenenbefreiung u.a  

Gefangenenmeuterei   . . . . 

.Hausfriedensbruch    

Schwerer Hausfriedensbruch, Landfriedensbruch . . . . . 

Landzwang, Bandenbildung   
Staatsfeindliche Verbindungen   

Anreizung zum Klassenkarapf    

Kanzelmißbrauch    
Staatsverleumdung . .   

Amtsanmaßung, unerlaubtes Uniformtragen   

Gewahrsamsbruch 1    

Verletzung von Hoheitszeichen   

Siegelbruch, Verstrickungsbruch   

Nichtanzeige von Verbrechen    

Fahrerflucht     

Verletzung der Aufsichtspflicht   

Auswanderungsbetrug   

Verbotene Serufsausübung   .   

Deliktsvortäuschung . .   

Falschmünzerei, Münzbetrug u, a   . 

Abschieben von Falschgeld   .   
Falsche uneidliche Aussage   

Meineid   . ’  

Falsche eidesstattliche Versicherung ,   , 

Unternehmen den Mefnetdverleftung .   

Verleitung zur falschen Aussage    

Fahrlässiger Falscheid u.a '   . 

Falsche Anschuldigung   

Religionsdelikte u.a    

Verletzung des Personenstandes ............. 

Verletzung der Unterhaltspflicht   

Doppelehe      

Ehebruch    

Blutschande   .   

Unzucht mit Abhängigen   

49 a 

49 b 

105 - 109 

110, 111 
113 

114 

115, 116 
117 - 119 

120, 121, 122 b 

122 
123 

124, 125 ~ 
126, 127 

128, 129 

130 

130 a 
131 

132, 132 a 
133 

135 

136, 137 

139 

139 a 

139 b 

144 

145 c 

145 d 
146, 147,149,151 

148 
153 

154, 155 

156 

159 

160 
163 

164 

166 - 168 

169 

170 b, d 

171 

172 

173 

174 

6 

4 

46 
1 
2 
2 
3 

10 
72 

12 

1 
19 

5 

31 

28 

1 
' 2 
21 

1 
1 

26 

1 

11 
8 

4 

3 

1 

12 

4 

45 

1 
1 
2 
3 

10 
67 

12 

3 

1 

12 

1 
1 19 1 

1 5 1 

2 27' 

14' 

12 

1 

26 

1 
1 

15 

1 
1 

14 

9 

1 

14 

1 
21 

1 
12 

1 

5 10 5 
- I 6 

9 

1 
5 

1 1 
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nach der Art der Straftat und nach Entscheidungen 

jahr 1951 

Angeklagte 

düng 
zwar erkannt auf 

Zuchtmittel: 

ins- 
gesamt 

darunter 
weiblich 

Erziehungs- 
maflreoeln 

ins- 
gesamt 

darunter 
weiblich 

Unterbringung 
in einer 

Heil- 
oder 

Pflegeanstalt 

Freispruch 
gemäß 

§ 3 JGG. 

Übrige 

Freisprüche ' 

Überweisung 
an den 

Vomtund- 
schafts- 
richter 

§ 37 JGG. 

Einstellung 
des 

Verfahrens 
§31 JGG. 

1s 

Absehen 
von der 

Verfolgung 

§ 30 JGG. 

Lfd. 

Sir. 

7 t 9 10 11 12 13 14 15 16 

4 
43 

1 
1 
2 
3 
1 

63 
7 

1 
18 

27 

23 
1 
1 

15 
1 
1 

20 
1 

10 
1 

1 

12 

13 

11 
1 

T 

11 

11 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 ‘ 

9 
10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 , 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
3 7 
38 
39 
40 
41 
42 . 
43 ' 

5 
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noch 1. Die im Bundesgebiet rechtskräftig abgeurteiltan Jugendlichen • 

1. Halb 

Lfd. 

Nr. 

ßezei chnung 

der 

strafbaren Handlung 
Paragraph 

Jugendliche 

_Entschei 
Ahn 

' unJ 

ins- 
gesamt 

Strafe 

darunter 
weiblich J ins- 

' gesamt 

2 l 3 J—i-. 

A4 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
60 
61 
62 
63 
64 
65 

.66 
67 
68 
69 
70 
71 
72 
73 
74 
75 
76 
77 
78 
79 
80 
81 
82 
83 
84 
85 
86 

noch: I. Verbrechen und Vergehen nach dem StGB, 

Widernatürliche Unzucht   
Nötigung zur Unzucht   
Unzucht mit Kindern    
Notzucht   
Kuppelei   
Schwere Kuppelei   
Zuhälterei .....   
Erregung öffentlichen Ärgernisses . . 
Unzüchtige Schriften    
Beleidigung, üble Nachrede ...... 
Verleumdung   
Mord .   
Totschlag   
Tötung auf Verlangen   
Kindestötung    
Abtreibung   
Aussetzung    . 
Fahrlässige Tötung .......... 
Leichte Körperverletzung   
Gefährliche Körperverletzung   
Mißhandlung von Kijdern u. a. . . , . . 
Schwere Körperverletzung .   
Körperverletzung mit Todesfolge .... 
Vergiftung    
Fahrlässige Körperverletzung ..... 
Menschenraub, Kindesraub   
Freiheitsberaubung   
Nötigung, Bedrohung   
Einfacher Diebstahl   
Einfacher Diebstahl im Rückfall .... 
Schwerer Diebstahl   
Schwerer Diebstahl im Rückfall . . . . 
Unterschlagung    
Raub, räuberischer Diebstahl   
Schwerer Raub , besonders schwerer Rgub 
Erpressung, räuberische Erpresseung . . 
Begünstigung   
Sachhehlerei .......  
Gewerbsmäßige Hehlerei   
Rückfal7 Hehlerei    
Betrug   
Rückfall betrug  
Versicherungsbetrug   

175, 175 a 
176, Ziff. 1,2 
176 Ziff. 3 

177 
180 
181 
181 a 
183 

184, 184 a 
185, 186 

187 
211 

212, 213 
216 
217 
218 
221 
222 
223 
223 a 
223 b 

224, 225 
226 
229 
230 

234, 235 
239 

24G, 241 
242 

242, 244 
243 

243, 244 
246 

249, 252 
250, 251 
253, 255 

257,257 a,258 
259- 
260 
261 
263 
264 
265 

203 
23 

264 
31 

1 

34 

69 
6 
2 
2 

71 
1 

19 
243 
429 

1 
3 
1 

486 

7 
36 

7 450 
16 

3 554 
4 

367 
17 
26 
13- 
49- 

311 

343 

6 

68 
1 

15 
17 

27 

1 063 
1 

51 

90 

1 
2 
3 

29 

75 

188 
20 

222 
24 

1 

26 

60 
3 
2 
2 

60 
1 

16 
226 
366 

1 
2 
1 

450 

4 
35 

6 815 
16 

3 351 
4 

327 
16 
24 
13 
43 

3C6 

6 

58 
1 

14 
12 

22 

964 
1 

49 

78 

1 

2 
3 

23 

68 

20 
6 

31 
12 

1 
1 
3 

14 

1 

297 
9 

542 
3 

20 
11 
14 

4 

5 

34 

43 
1 
6 

Anmerkungen auf S. 10/11, 
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nach der Art der Straftat und nach Entschei düngen 

i a h r 1951 

Angeklagte 

düngen 
düng 
zwar erkannt auF 

Zuchtmittel 

ins- 

gesamt 

darunter 

weiblich 

8 

Erctehungs- 
n 

ins- 

gesamt 

darunter 

weiblich 

Unterbringung 
in einer 

Heil- 
oder 

Pflegeanstalt, 

Freispruch 

gemäß 
§ 3 JGG. 

Übrige 

Freisprüche 

Überweisung 
an den 

Vormund- 
schafts- 
richter 
§37 JGG. 

Einstellung 
des 

Verfahrens 
§ 31 JGG. 1) 

Absehen 
von der 

Verfolgung 
gemäß 

§ 30 JGG. 

Lfd. 

Nr. 

9 10 11 12 13 14 15 16 

159 
14 

174 
11 

1 

25 

60 
3 

53 

13 
225 
348 

1 
1 
1 

447 

4 
35 

6 307 
7 

2 699 
1 

293 
5 
6 
9 

42 
261 

267 

6 

51 

14 
12 

22 

42 

73 

2 
3 

22 

61 

17 
1 

211 

im 

14 

4 

1 
3 

53 

1 

4 

1 

3 
1 

10 

1 
2 

13 

28 

1 
2 

26 

19 

3 
1 

114 

23 

16 

3 
14 

14 

17 

13 

2 
1 

6 

15 

1 
13 
21 

10 

418 

138 

14 

1 
22 

17 

36 

58 
1 

1C 

13 

31 

1 

112 

2 
5. 

1 467 
4 

205 

44 
1 

1 
8 

47 

53 

44 
45 
46 
47 
48 
49 
50' 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 

62 
63 
64 
65 
66 
67 
68 
69 
70 
71 
72 
73 
74 
75 
76 
77 
78 
79' 
80 
81 
82 
83 
84 
85 
86 



noch 1 . DI'B im Bundesgebiet rechtskräftig abqeurtstlten Jugendlichen 

1. Halb 

Lfd. 

Nr. 

Bezeichnung 

der 

strafbaren Handlung 

Paragraph ins- 
gesamt 

darunter 
weiblich 

•hne Spalte 16 

1 

ins- 
gesamt 

darunter 
weiblich 

3 4 

Jugendliche 

__ _Ent_schei 
Ahn 
und 

Strafe 

ins- 
gesamt 

darunter 
weiblich 

87 
88 
89 
90 
91 
92 
93 
94 
95 
96 
97 
98 
99 

100 
101 
102 
103 
1»4 
105 
106 
107 
108 
109 
110 

5 
6 
7 
8 
9 

10 

noch: I. Verbrechen und Vergehen nach dem StGB. 

Untreue   
Urkundenfälschung   
Falsche Beurkundung u.a  
Mißbrauch von Ausweispapieren   . . . . 
Glücksspiel   
Vollstreckungsvereitelung   
Pfandkehr     
Jagd- und Fischwilderei   
Wucher   
Sachbeschädigung   
Vorsätzliche Brandstiftung , .   
Fahrlässige Brandstiftung   
Vorsätzliche Transportgefährdung   . . . 
Fahrlässige Transportgefährdung   
Volltrunkenheit   .   
Unterlassene Hilfeleistung   
Einfache passive Bestechung   
Schwere passive Bestechung . . ...   
Aktive Bestechung    
Körperverletzung im Amt   , . . . . 
Begünstigung im Amt    
Falschbeurkundung im Amt   . . . 
Amtsunterschlagung   
Übrige Verbrechen und Vergehen   

Verbrechen und Vergehen nach dem StGB, insgesamt 

Il. Verbrechen und Vergehen gegen anderes Bundesrecht 

Hoch- und Landesverrat (Artikel 143 Grundgesetz) . . . . 
Konkursordnung (§§ 239 - 244)   
Lebensmittelgesetz einschl. Milchgesetz ....   
Vergehen gegen Reichsversicherungsordnung _(§§ 533 ff.), 
Angestelltenversicherungsgesetz (§§ 338 ff.), 
Arbeitslcsenversicherungsgesetz (§ 270)    
Vergehen gegen das Kraftfahrzeuggesetz . . ....... 
Opiumgesetz    
Geschlechtskrankheitengesetz ^) . ........... 
Wirtschaftsstrafgesetz (außer §§18-21)  
Wirtschaftsstrafgesetz (§§18-21)  
Übrige Verbrechen und Vergehen   . . . . . 

insgesamt 

266 
267 

271 - 274 
281 

284 - 286 

292, 293 
302 a - e 
303 - 305 
3C6 - 308 

309 
315 
316 
330 a 
330 c 
331 
332 
333 
340 
346 
348 

35C, 351 

7 
81 
15 

8 
7 

2 
119 

319 
22 
50 

4 
18 
22 

1 

3 
19 

3 

9 
2 

11 

6 
77 
15 

7 
7 

2 
110 

295 
19 
41 

3 
18 
21 

1 

2 
18 
3 

4 
98 

15 179 1 579 13 897 1 407 

453 
1 
1 
1 

655 

17 

1 

146 

429 
1 
1 
1 

617 

13 

1 

139 

1 120 169 1 057 157 

1 C81 62 

Anmerkungen auf S. 10/11, 



nach der Art der Straftat und nach Entscheidungen 

i a h r 19 51 

Angeklagte 

düngen 
düng 
zwar erkannt auf 

ZuchtmitteT 

ins- 
gesamt 

darunter 
weiblich 

Erziehungs- 

ins- 
gesanrt 

darunter 
weiblich 

Unterbringung 
in einer 

Heil- 

Pflegeanstalt 

Freispruch 
gemäß 

§ 3 JGG. 

übrige 

Freisprüche 

Überweisung 
an den 

Vormund- 
schafts- 
richter 
§ 37 JGG. 

Einstellung 
des 

Verfahrens 
§ 31 JGG. ') 

Absehen 
von der 

Verfolgung 

§30 JGG. 

Lfd. 

Nr. 

8 

5 
66 
11 

7 
7 

1 
105 

294 
17 
40 

3 
18 
20 

1 

3 
81 

2 
15 
2 

10 11 12 13 14 15 

15 
2 
7 

4 

1 

16 

15 

5 

43 

111 
2 

19 

3 

28 

87 

90 
91 
92 
93 
94 
95 
96 
97 
98 
99 

100 
101 
102 
103 
104 
105 
106 
107 
108 
109 
110 

12 409 

427 
1 
1 
1 

609 

1 047 

1 273 

13 

1 

139 

157 

407 72 10 184 316 44 

10 

15 

728 

19 

19 

38 

2 460 

90 

81 

171 

4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 

9 



noch 1. Die im Bundesgebiet rechtskräftig abqeurteilten Jugendlichen 

1. Halb 

lfd. 

Nr. 

Bezeichnung 

der 

strafbaren Handlung 

Paragraph 

Jugendliche 

ins- 

gesamt 
darunter 

weiblich 

ohne Spalte 16 

1 2 

Entschei 

Ahn 

ins- 

gesamt 

darunter 

weiblich 

und 

Strafe 

ins- 

gesamt 

darunter 

weiblich 

5 6 

Hl. Vergehen gegen Landesqesetze 

IV« Übertretungen gemäß Bundes- oder Landesrecht, soweit 
auf Juqendarrest erkannt ist   

175 

585 

33 

146 

169 

585 

33 

140 

Bundesgebiet (l-!V) insgesamt 17 059 1 921 15 708 1 737 

Anhang: 

KontrolIratsgesetz Nr. 10 . . . 

Militärregierungsgesetz Nr.53 if) 53 12 52 11 

28 

1 115 64 

Außerdem Westberlin 

I. Verbrechen und Vergehen nach dem StGB.   

II. Verbrechen und Vergehen gegen anderes Bundesrecht . 

III« Vergehen qegen Landesgesetze   

IV, Übertretungen gemäß Bundes- oder Landesrecht, soweit 

auf Jugendarrest erkannt ist   

West-Berlin (l-IV) insgesamt 

1 252 

19 

11 

14 

51 

3 

3 

1 142 

16 

44 

2 

1 

51 

14 

1296 57 1 180 47 52 

1 
) Einschi. 5 eingestellte Strafverfahren auf Grund des Gesetzes über die Gewährung von Straffreiheit vom 31.12.1949 (BGBl. S. 37), und 

der Aburteilungen wegen Verbrechen und Vergehen gegen die Reichsabgabenordnung in den Ländern NordHiein-Westfalen (63 Fälle) und Bremen 

gesetz Nr. 161, bei Bayern teilweise in Verbindung mit dies«. 

-10- 
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nach der Art der Straftat und nach Entscheidungen 

j a hr 19 51 

Angeklagte 

Lfd. 

Nr, 

düngen 

düng 

Unterbringung 

in einer 
Heil- 

oder 

Pflegeanstalt 

Freispruch 

gemäö 

§ 3 JGG. 

Öbrige 

Freisprüche 

Überweisung 

an den 

Vormund- 

schafts- 

richter 

§ 37 JGG. 

Einstellung 

des 

Verfahrens. 

§ 31 JGG. 4 

Absehen 

von der 

Verfolgung 

gemäß 

§ 30 JGG. 

zwar erkannt auf 

2uchtffl1ttel Erziehung*- 
maßreoeln 

ins- 

gesamt 

darunter 

weiblich 

ins- 

gesamt 
darunter 

weiblich 

7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 

141 

585 

14 182 

31 

140 

- - - - 3 - ' 3 17 

1 601 411 72 10 192 334 46 769 2 648 

52 11 
- 

- - - - - 1 3 

1 C45 

16 

7 

14 

37 

2 

1 

46 3 - 1 30 

’ 2 

1 78 

3 

1 

m 

1 082 40 46 3 - 1 • 32 ■ 1 82 - 

2 3 
zwar; Nordrhein-Westfalen 3 Fälle, Württemberg-8aden und Rheinland-Pfalz je 1 Fall.- ) Einschi, der diesbezüglichen Landesgesetze.- ) Einschi. 

(3 Fälle).- **) Nur Entscheidungen in Nordrhein-Westfalen (25), Bayern (27) und Hessen (1). Bei Nordrhein-Westfalen einschl, Mi 1ftärregierungs— 

-11 - 
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2. Oie im Bundesgebiet rechtskräftig verurteilten Jugendlichen 

1. Halb 

La 
Bezeichnung 

der 

Nr, strafbaren Handlung 
Paragraph 

1. Verbrechen und Vergehen nach dem StGB. 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35- 
36 
.37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 

Erfolglose Teilnahme   
Verabredung zur Tötung ,     
Delikte gegen die Ausübung staatsbürgerlicher Rechte . 
Aufforderung zum Ungehorsam   
Widerstand gegen die Staatsgewalt    
Beamtennötigung    
Aufruhr, Auflauf     
Forstwiderstand     
Gefangenenbefreiung u.a  
Gefangenenmeuterei     , 
Hausfriedensbruch    
Schwerer Hausfriedensbruch, Landfriedensbrucb . . . . 
Landzwang, Bandenbildung     . . . 
Staatsfeind)idie Verbindungen  
Anreizung zum Klaasenkampf   
Kanzelmißbrauch      
Staatsverleumdung   
Amtsanmaßung, unerlaubtes Uniformtragen .   
Gewahrsamsbruch J ...... 
Verletzung von Hoheitszeichen   
Siegelbruch, Verstrickungsbruch     . 
Nichtanzeige von Verbrechen   
Fahrerflucht   
Verletzung der Aufsichtspflicht .   
Auswanderungsbetrug .   .   
Verbotene Berufsausübung . .   
Deliktsvortäischung   
Falschmünzerei, Münzbetrug u.a  
Abschieben von Falschgeld . .   
Falsche uneidliche Aussage    
Meineid    
Falsche eidesstattliche Versicherung   
Unternehmen der Meineidverleitung    
Verleitung zur falschen Aussage    
Fahrlässiger fälscheid u.a. .   
Falsche Anschuldigung    
Religionsdelikte u.a. .       
Verletzung des Personenstandes   
Verletzung der Unterhaltspflicht    
Doppelehe   
Ehebruch       
Blutschande      
Unzucht mit Abhängigen   . 

49 a 
49 b 

105 - 109 
110, 111 
113 
114 

115, 116 
117 - 119 

120, 121, 122 
122 
123 

124-, 125 
126, 127 
128, 129 
130 
130 a 
131 

132, 132 a 
133 
135 

136, 137 
139 
139 a 
139 b 
144 
145 c 
145 d 

146,147,149,151 
148 
153 

154 ,'155 
156 
159 
160 
163 
164 

166 - 168 
169 

170 b, d 
171 
172 
173 
174 

Verur- 
teilte 

ins- 

(wie 
Sp.3 
Tab.1) 

Von der 

zur Zeit der 
Tat alt 

14 
und 
15 

Jahre 

16 
und 
17 

Jahre 

7 r 

nach der Schulbildung 

Mittel- 
schüler 

oder 
Schüler 
höherer 
Schulen 

~4 

Volks- 

schüler 

Hilfs- 
schüler 

oder 
ohne 

Schul- 
bildung 

4 4 4 

4 
45 

1 
1 
2 

b 3 
10 
67 
12 

2 

1 

26 
7 

4 
43 

1 
1 
1 
3 

10 
40 

5 

1 3 
44 

1 
1 
2 
3 
9 

1 65 
11 

1 

1 

1 
19 

1 
12 

1 
19 

5-5-5 

27 6 21 25 

26 
1 
1 

15 
1 
1 

9 
1 
1 
3 
1 

17 

12 

1 

25 
1 
1 

15 
1 
1 

21 
1 

5 16 
1 

21 
1 

10 5 5 
6 3 3 

10 
6 
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X Verurteilten waren 

Schü- 

ler 

nach dem Beruf 

Lehrling 

oder 

Anlern- 

ling 

3 

12 
1 

1 
5 

19 

4 

2 

2 

16 

Ange- 

stellter, 

Arbeiter, 

Haus- 

gehilfin 

9 

1 
31 

1 
4 

32 

6 

1 
12 

16 
1 

13 

1 

13 

ohne 

Beruf 

ifT 

2 
1 
1 

11 
1 

vater- 

los 

lf' 

1 
12 

2 
17 

2 

un- 
ehe- 

lich 

ge- 

boren 

12 

von den 

Jugendlichen 

be- 

fanden 

be- 

finden 

sich in 

Fürsorge- 

erziehung 

13 14 

Aus- 

länder 
und 

Staa- 

ten- 

lose 

15 

vor der Tat 

durch deutsche 

Gerichte 

verurteilt 

"16 

1 
11 

Bei den Angeklagten war 

schon früher erkannt 

auf 

Jugend- 

gefäng- 

nis 

17 

Zucht- 

mittel 

18~~ 

1 
10 

Erzie- 

hungs- 

maß- 

regeln 

"W 

durch 
Entscheidung 

des Vormund- 

schaftsrichters 

auf Grund 

Urteil gemäß 

§ 37 JGG. 

~2¥ 

3 i 

Lfd. 

Nr. 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 

17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 

37 

38 

39 

40 

41 

42 

43 

13 



noch '2. Die im Bundesgebiet rechtskräftig verurteilten Jugendlichen 

1. Halb 

Verur- 

teilte 

Lfd. 

Nr, 

Bezeichnung 

der 

strafbaren Handlung 
Paragraph 

ins- 

gesamt 

(wie 

Sp„3 
Tab.1) 

_L 

noch: 1, Verbrechen und Vergehen nach dem StGB. 

44 
45 
46 
47 
48 
48 
50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
60 
61 
62 
63 
64 
65 
66 
67. 
68 
69 
70 
71 
72 
73 
74 
75 
76 
77 
78 
79 
80 

81 

82 

83 

84 

85 
86 

Widernatürliche Unzucht   

Nötigung zur Unzucht   

Unzucht mit Kindern   

Notzucht   

Kuppelei   

Schwere Kuppelei   

Zuhälterei   ....... 

Erregung öffentlichen Ärgernisses . . 

Unzüchtige Schriften   

Beleidigung, üble Nachrede   

Verleumdung   

Mord   

Totschlag    

Tötung auf Verlangen   

Kindestötung   

Abtreibung    

Aussetzung    

Fahrlässige Tötung . .   

Leichte Körperverletzung   

Gefährliche Körperverletzung .... 

Mißhandlung von Kindern u.a. , . . . 

Schwere Körperverletzung   

Körperverletzung mit Todesfolge . . 

Vergiftung *   

Fahrlässige Körperverletzung . . . . 

Menschenraub, Kindesraub   

Freiheitsberaubung   

Nötigung, Bedrohung   
Einfacher Diebstahl   

Einfacher Diebstahl im Rückfall . . . 

Schwerer Diebstahl   

Schwerer Diebstahl im Rückfall . . . 

Unterschlagung .....   . 
Raub, räuberischer Diebstahl   

Schwerer Raub, besonders schwerer Raub 

Erpressung/ räuberische Erpressung . , 

Begünstigung   
Sachhehlerei   , 

Gewerbsmäßige Hehlerei ........ 
Rückfall hehleref   

Betrug   

Rückfall betrug   

Versicherungsbetrug 

175, 175a 

176 Ziff.1, 2 

176 ZI ff.3 

177 

180 
181 

181 a 
183 

184, 184 a 

185, 166 

187 
' 211 
212, 213 

216 

217 

218 

221 
222 
223 

223 a 

223 b 

224, 225 

226 
229 

230 

234, 235 

239 

240, 241 

242 

242, 244 
243 

243, 244 

246 

249, 252 

250, 251 

253, 255 

257,257 a,258 

259 

260 
261 

263 

264 

265 

188 

20 
222 
24 

1 

26 

60 

3 

2 
2 

60 

1 
16 

226 

366 

1 
2 
1 

450 

4 

35„ 
6 815 ) 

16 

3 351 

4 

327 
16 

24 

13 

43 

308 

6 

Anmerkungen auf S, 18/19. 

Von den 

zur Zeit der 

Tat alt 
nach der Schulbildung 

14 

und 

15 

Jahrs 

16 

und 

17 

Jahre 

ftittsl- 

schüler 

oder 

Schüler 

höherer 

Schulen 

VoTks- 

schölsr 

Hilfs- 

schüler 

oder 

•hne 

Schul- 

bildung 

 L.J .... 4     

73 

3 

112 
7 

23 

1 
1 

13 

4 

74 

120 

150 

2 
12 

3184 
3 

1 626 

2 
103 

3 

3 

18 

123 

88 

3 

113 

17 

108 

16 

1 

19 

37 

2 
1 
2 

47 

1 
12 

152 

246 

1 
2 
1 

299 

2 
23 

3 574 

13 

1 684 

2 
223 

16 

21 
10 
25 

146 

220 

3 

I 
I 

9 

5 

1 

1 

3 

2 
7 

10 

41 

3 

105 

65 

5 

2 
1 

5 

5 

176 

20 
211 

21 
1 

25 

60 

3 

2 
2 

56 

1 
14 

218 

353 

1 
2 
1 

408 

4 

31 

6 468 
15 

3 141 
4 

320 
16 

22 
12 
43 

251 

301 

5 

1 

4 

1 

1 

1 
3 

1 
185 

1 
104 

1 

13 

- i 
i 
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noch 2, Die im Bundesgebiet rechtskräftig verurteilten Jugendlichen 

1. Halb 

Lfd, 

ßezeichnung 

der 

strafbaren Handlung 

Paragraph 

Verur- 
teilte 

ins- 
gesamt 

(wie 
Sp.3 
Tab.1) 
1 

Von den 

zur Zeit der 
Tat alt 

14 
urd 

15 
Jahre 

16 
und 

17 
Jahre 

nach der Schulbildung 

Mittel- 
schüler 
oder 

Schüler 
höherer 
Schulen 

Volks- 

schüler 

Hilfs- 
schüler 

oder 
ohne 

Schul- 
bildung 

87 
88 
89 
90 
91 
92 
93 
94 
95 
96 
97 
98 
99 

1C0 
101 
102 
103 
104 
105 
106 
107 
108 
109 
110 

5 
6 
7 
8 
9 

10 

noch; I« Verbrechen und Vergehen nach dem StGB. 

Untreue    
Urkundenfälschung   
Falsche Beurkundung u.a  
Mißbrauch von Ausweispapieren .   
Glücksspiel   
Vollstreckungsvereitelung   
Pfandkehr      
Jagd- und Fischwilderei   
Wucher   ........ 
Sachbeschädigung    . . . . 
Vorsätzliche Brandstiftung   
Fahrlässige Brandstiftung    
Vorsätzliche Transportgefährdung ....... 
Fahrlässige Transportgefährdung . .   
Vclltrunkenheit ...    
Unterlassene Hilfeleistung    
Einfache passive Bestechung   
Schwere passive Bestechung   
Aktive Bestechung   
Körperverletzung im Amt .   
Begünstigung im Amt    
Falschbeurkundung im Amt   
Amtsunterschlagung    
übrige Verbrechen und Vergehen ....... 

266 
267 

271 - 274 
281 

284 - 286 
288 
289 

292, 293 
302 a - e 
303 - 305 
3C6 - 3C8 

309 
315 
316 
330 a 
330 c 
331 
332 
333 
340 
346 
348 

350, 351 

Verbrechen und Vergehen nach dem StGB, insgesamt 

il. Verbrechen und Vergehen gegen anderes Bundesrecht 

Hoch- und Landesverrat (Artikel 143 Grundgesetz) . . . 
Konkursordnung (§§ 239 - 244)  
Lebensmittelgesetz einschl, Milchgesetz   
Vergehen gegen Reichsversicherungsordnung(§§ 533 ff.), 
Angestelltenversicherungsgesetz (§§ 338 ff.), 
Arbeitslosenversicherungsgesetz (§ 270)   
Vergehen gegen das Kraftfahrzeuggesetz ....... 
Opiumgesetz   
Geschlechtskrankheitengesetz ^) . . . ,   
Wirtschaftsstrafgesetz (außer §§18-21)    
Wirtschaftsstrafgesetz (§§18-21)  
Übrige Verbrechen und Vergehen J)   

insgesamt 

Anmerkungen auf S, 18/19, 

6 
77 
15 

7 
7 

2 
110 

295 
19 
41 

3 
18 
21 

1 

2 
15 

4 

1 
44 

127 
9 

19 
1 

4 
62 
11 

7 
3 

1 
65 

168 
10 
22 

2 
18 
18 

1 

11 
2 
1 

1 
2 

4 
85 31 

4 
54 

13 897 6 095' 7 695 3C0 

429 
1 
1 
1 

617 

125 

1 

159 

303 
1 
1 

458 

34 
1 

1 057 289 767 40 

6 
72 
15 
7 
7 

2 
106 

17 
40 

3 
17 
19 

1 

3 
83 

13 163 

394 

1 
1 

604 

1 008 

327 
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noch 2. Die im Bundesgebiet rechtskräftig verurteilten Jugendlichen 

1. Halb 

LfdL. 

Kr, 

Bezeichnung 

der 

strafbaren Handlung 

III, Vergehen gegen Landesgesetze .... 

tV, Übertretungen gemäß Bundes- oder Landesrecht, so»» 
weit auf Jugendarrest erkannt ist   

Bundesgebiet (I-1V) insgesamt 

Anhang: 

Kontrollratsgesetz Nr.10 
Militärregierungsgesetz Nr.53 

Außerdem West-Berlin 

I. Verbrechen .und Vergehen nach dem StGB. 

II» Verbrechen und Vergehen gegen anderes Bundesrecht 

III, Vergehen gegen tandesqeset2e   

IV, Übertretungen gemäß Bundes- oder Landesrecht, so- 
weit auf Jugendarrest erkannt ist   

West-Berlin (i-IV) insgesamt 

Paragraph 

Verur- 
teilte 

ins- 
gesamt 

(wie 
Sp.3 
Tab.1) 

T 

169 

585 

15 708 

52 

1 142 

16 

14 

1 180 

Von den 

zur Zeit d 
Tat alt 

14 
und 

15 
Jahre 

62 

137 

6 583 

21 

587 

7 

1 

599 

16 
und 

17 
Jahre 

1C7 

448 

9 017 

31 

9 

7 

10 

581 

nach der Schulbildung 

Mittel- 
schüler 

oder 
Schüler 
höherer 
Schulen 

346 

39 

3 

1 

43 

Volks- 

schüler 

166 

577 

14 914 

49 

1 059 

12 

6 

14 

1 091 

Hilfs- 
schüler 
oder 
chne 

Schul- 
biIdung 

340 

44 

i 
1 

1 

46 

1) In den Spalten 2-10 (Alter, Schulbildung, Beruf) fehlen die Angaben über insgesamt 108 Personen (Summe l - IV) des Landes Hamburg, für die 
Vergehen gegen die Reichsabgabenordnung in den Ländern Hordrhein-Westfalen (63 Fälle) und Bremen (3 ralle}»— ) Hur Entscheidungen in Nordrhein- 
mit diesem. 
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Verurteilten waren 1) 

nach dem Beruf 

Schü- 

ler 

Lehrling 

oder 

Anlern- 

ling 

Ange- 

stellter, 

Arbeiter, 

Haus- 

gehilfin 

ohne 

Beruf 

vater- 
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un- 

ehe- 

lich 

ge- 
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von den 

Jugendlichen 

be- 

fanden 

be- 

finden 

sich in 

Fürsorge- 

Erziehung 

Aus- 

länder 

und 

Staa- 

ten- 

lose 

vor der Tat 

durch deutsche 

Gerichte 

verurteilt 

Bei den Angeklagten war 

schon früher erkannt 

auf 

Jugend- 

gefäng- 

nis 

Zucht- 

mittel 

Erzie- 

hungs- 
maß- 

regeln 

durch 

Entscheidung 

des Vcrmund- 

schaftsrichters 

auf Grund 

Urteil gemäß 
§ 37 JGG. 

Lfd. 

IW 

9 10 11 12 13 1 14 j 15 16 17 18 19 JQ- 

10 

23 

39 

226 

46 

254 

2 631 5 024 6 266 

15 21 

74 

1 679 

47 

128 

2 895 

10 

19 

43 

190 

77 

347 

30 

55 

59 1 857 

10 

26 

57 

193 1 651 245 

387 

► 
4 

2 

204 

9 

2 

402 

3 

3 

395 220 413 

149 319 

3 

2 

38 17 15 254 10 227 73 

152 329 41 18 15 257 11 230 73 

2, 3, 
nur Erziehungsmaßregeln angeerdnet wurden.- ) Einschi, der diesbezüglichen Landesgesetze.- ) Einschi, der Aburteilungen wegen Verbrechen und 

Westfalen (25), 8ayem (27) und Hessen (1). Sei Nordrhein-Westfalen einschl. Militärregierungsgesetz Nr. 161, bei Bayern teilweise in Verbindung 
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